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Schlüssellochfunktion 

      Unantastbar Mensch sein 
 

Gehören Sie auch zu denen, die früher als Kind oder Jugendliche (vielleicht 
auch noch als Erwachsene  ਐਓ) schon mal gerne durch ein Schlüsselloch 
geschaut haben? Vor allem bei älteren Modellen von wohnungsinternen 
Türen, Kellertüren oder Bretterverschlägen sind aufgrund des einfach 
gebauten Schlosses die Schlüsselöffnungen groß genug, um 
hindurchschauen zu können. Das Bild auf unserem Pfarrbrief zum Osterfest 
2020 erinnert mich an einen Blick wie durch ein Schlüsselloch: Es lenkt den 
Blick zentriert auf das große Kreuz auf der Nordseite des Kirchturms von 
St. Johann. Es ist eingerahmt von einem Palmenstock aus Buchsbaum, der 
mit blauen und weißen Blumen geschmückt ist. Mit dem Palmsonntag 
beginnen wir die ‚Heilige Woche‘, die ihren Höhepunkt an den drei Tagen 
des Gründonnerstags, Karfreitag und des Ostermorgens erreicht. Diese 
‚Heilige Woche‘ mit ihren drei besonderen Tagen hat eine 
Schlüssellochfunktion: sie weist auf das Zentrum unseres Glaubens hin: auf 
die Lebenshingabe Jesu zu einem jedem Menschen, der aus Liebe zu uns 
Menschen vor dem grausamen Kreuzestod nicht Halt machte. So schenkt 
er uns das Leben in Fülle! 

Unantastbar Menschsein - damit haben wir die Tage der Fasten- und 
Osterzeit überschrieben. Es gehört zur Fülle des Lebens und zur 
Eigenschaft Gottes, dass jeder Mensch - noch vor der Geburt - unantastbar 
wertvoll und heilig ist. Deshalb hat Gott Jesus nicht dem Tod überlassen, 
sondern durch seine Auferstehung das Leben für alle erwirkt, damit jeder 
unantastbar Mensch sein kann und darf. Darum laden wir Sie alle herzlich 
zur Mitfeier des höchsten Festes der Christenheit ein. 

Im Namen der Seelsorger und aller in unserer Kirchengemeinde 
Verantwortlichen, wünsche ich Ihnen und Ihren Angehörigen ein frohes und 
gesegnetes Osterfest! Vielleicht schauen Sie ja auch mal wieder durch ein 
Schlüsselloch, dem Schlüsselloch des Glaubens? 

Ihr 

Frank Ludger Bakenecker, Pfr. 
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Interview mit 

Pater Vincent 

 

Pater Vincent, seit wann leben 
Sie in Deutschland? 

Am 22. August 2018 kam ich 
nach Deutschland. Zuerst 
wohnte ich 5 Monate im Kloster 
bei den Katharinen-Schwestern 
in Münster. Dort lernte ich auch 
Propst Remfert kennen. Mit 
deren Hilfe lernte ich die 
deutsche Kultur kennen. In 
dieser Zeit belegte ich einen 
Deutschkurs bei der 
Volkshochschule. 

Nach diesen 5 Monaten kam ich 
nach Billerbeck. Zuerst wohnte 
ich in der Propstei bei Propst 
Serries. Dieser begleitete mich 
bei Gottesdiensten, Veran-
staltungen etc. und somit lernte 
ich die Billerbecker mit ihren 
Gewohnheiten kennen. Um 
meine Deutschkenntnisse zu 
verbessern, unterrichtet mich 
Herr Norbert Gundt.  

 

Was gefällt Ihnen an den 
„Billerbeckern“ und dem Ort? 

Die Billerbecker sind sehr 
gastfreundlich und hilfsbereit. Ich 
wurde hier sofort  

akzeptiert und fühlte mich als 
einer von Ihnen. 

An Billerbeck selbst gefällt mir 
die Natur. Ich interessiere mich 
für Pflanzen und Blumen und 
gehe sehr gerne spazieren. Die 
Umgebung Billerbecks erinnert 
mich ein wenig an Indien: die 
grünen Felder, die Tiere auf den 
Bauernhöfen. Soviel Natur 
außerhalb des Stadtkerns.  

Mit Propst Serries fuhr ich 
mehrmals mit dem Rad, sodass 
ich die Umgebung Billerbecks 
kennen lernen durfte. Billerbeck 
ist ein schöner Ort. 

 

Welche Hobbys haben Sie? 

Ich höre gerne Musik und erfreue 
mich an Blumen und Pflanzen. 
Sie pflanzen und gedeihen zu 
sehen macht mir Freude. 
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Billerbeck ist weit weg von 
Indien – was bewegte Sie, Ihre 
Heimat zu verlassen und nach 
Deutschland zu kommen? 

Ich bin ein Ordenspriester und 
gehöre zu dem Orden 
„Missionare des Hl. Franz von 
Sales (MSFS)“, der in Frankreich 
gegründet worden ist. Wir sind 
Missionare und unser Orden 
bestimmt, wohin wir entsandt 
werden. Somit bin ich nach 
Deutschland gekommen. 

 

Welche Unterschiede gibt es in 
der Kirche hier und der in 
Indien? 

Ein großer Unterschied ist, dass 
der Priester in Indien alles alleine 
entscheidet wie z. B. die 
Gottesdienstgestaltung. 

Hier in Deutschland dürfen sich 
die Gemeindemitglieder 
miteinbringen.  

Anders als in Indien ist hier 
jedoch alles strukturiert und 
geregelt. Das gefällt mir sehr gut. 

 

Vermissen Sie etwas? 

Nein. Ein Missionar ist dort zu 
Hause, wohin er geschickt wird 
und ich fühle mich sehr wohl in 
Billerbeck. Ich habe kein 
Heimweh. 

Wie lange werden Sie 
voraussichtlich bleiben? 

Mein Vertrag im Bistum Münster 
läuft über 10 Jahre. Jedoch ob 
ich die ganze Zeit in Billerbeck 
verbringe, dass weiß ich noch 
nicht. Das entscheidet die 
Gemeinde und das Bistum. 

 

Was wünschen Sie sich für die 
Zukunft? 

Mir ist die Gemeindearbeit sehr 
wichtig und ein gutes 
Miteinander. 

 

Ich danke den Haupt- und 
Ehrenamtlichen der Kirchen-
gemeinde und allen Biller-
beckern, dass Sie mich so gut 
aufgenommen haben, mir mit Rat 
und Tat zur Seite stehen und 
mich auf meinem Weg begleiten. 
Vielen Dank! 

 

Ihr Pater Vincent Stanislaus 

               

 

 

 

Das Interview mit Pater Vincent führte Petra 
Dresemann. 
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Vorstellung Küster Bernd Jacobs 

Am Sonntag, den 01. März 2020 bin ich als 
Küster in unserer Pfarrei St. Johann d.T. / St. 
Ludger angefangen. Nach über 27 Jahren in 
meinem Beruf als Vertriebsmitarbeiter und 
nach über 42 Jahren in meinem erlernten 
Beruf als Sanitär-Installateur wollte ich mich 
beruflich neu orientieren und habe mich auf 
die Stellenanzeige beworben.  

Jetzt ist es also soweit. Meine neue Tätigkeit 
habe ich aufgenommen und bekomme einen 
tiefen Einblick in die Arbeiten des Küsters. 
Ich habe sehr viel Respekt vor diesem Beruf, 
der für mich eine Berufung ist. Der Kirche 
stand ich immer nahe und habe als Messdiener und Kommunionhelfer 
sowie bei Firmenvorbereitungen und musikalischen Einsätzen in 
Gottesdiensten mitgewirkt. Der Gedanke, sich als Küster zu bewerben, 
musste lange reifen. Auch die Familie sollte mitspielen, da die Arbeitszeiten 
doch erheblich von früheren Zeiten abweichen. Aber da steht die Familie 
hinter mir und hat mir den Rücken gestärkt. Als bekannt wurde, dass ich als 
Küster anfangen werde, habe ich aus der Bevölkerung, von Freunden, 
Bekannten und Verwandten eine sehr positive Resonanz bekommen. Viele 
Menschen freuen sich mit mir. 

Ich habe viele hilfsbereite Kolleginnen und Kollegen, die mich unterstützten. 
In diesem Umfeld ist das arbeiten sehr angenehm. Ich bin dankbar über 
diese neue Herausforderung in der Gemeinde und für das mir 
entgegengebrachte Vertrauen. 

Geboren und aufgewachsen bin ich in Billerbeck. Meine Frau und ich sind 
seit 31 Jahren verheiratet und haben drei erwachsene Söhne. 

Ich hoffe, als Küster auf viele Kontakte mit Menschen und freue mich neben 
meiner Tätigkeit auf viele nette und interessante Gespräche. 

 

Ihnen ein gesegnetes Osterfest 

Bernd Jacobs   
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Ein bewegender Start von ‚DomUS‘ –  
Kirche für alle Generationen 

‚Ich liebe solche Gottesdienste!‘, meinte ein jüngerer Teilnehmer unseres 
ersten ‚DomUs‘-Gottesdienstes Mitte Januar. Schön, wenn es solche 
Rückmeldungen gibt und wenn junge wie auch ältere Christen von einem 
Gottesdienst sagen, dass sie gerne dabei waren und sind.  

Mit dem Projekt ‚DomUs‘ haben wir in unserer Pfarrei etwas Neues 
begonnen: Alle Generationen treffen sich um 10.00 Uhr im Dom und starten 
gemeinsam den Gottesdienst. Dann teilt man sich nach Interesse oder auch 
Altersgruppe auf, um den Bibeltext des Sonntags je auf eigene Weise zu 
bedenken, zu besprechen, kreativ zu erarbeiten, in ein Theater, bei einer 
Wanderung sich darüber aus zu tauschen oder…. oder…. Wer aber nur 
einfach die ‚normale‘ Sonntagspredigt hören möchte, ist dazu weiterhin im 
Dom willkommen bis alle Gruppen dann nach und nach wieder im 
gemeinsamen Kirchraum zusammenkommen. Dann schließt sich die 
Eucharistie, das Abendmahl Jesu, an und alle Generationen sind dabei 
willkommen.  

‚Der Auftakt ist geglückt,‘ meint das Vorbereitungsteam und hat beim ersten 
‚DomUs‘ in viele zufriedene Gesichter geblickt. Sicherlich hat auch das 
anschließende gemeinsame Mittagessen im Pfarrheim seinen positiven 
Beitrag dazu geleistet, denn nach der geistlichen Nahrung in und am Dom 
gab es durch das Küchenteam des Ferienlagers Lenne den schmackhaften 
‚Lenne-Topf‘.  

Das Vorbereitungsteam freut sich schon auf den nächsten ‚DomUs‘ am 10. 
Mai um 10.00 Uhr und hat schon neue kreative Ideen gesponnen, wie die 
biblische Botschaft des Sonntags auf verschiedene Art und Weise in die 
heutige Zeit geholt werden kann.  

Übrigens: Am 10. Mai ist auch Muttertag. 
Vielleicht freut sich ja so manche Mutter 
zusammen mit ihrer Familie bei ‚DomUs‘ erst 
ansprechend Gottesdienst zu feiern und dann 
auch noch dort bekocht zu werden! 

Für das Vorbereitungsteam Thorsten Wellenkötter, 
Diakon  
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 Osterrätsel 

 

Fragen zum Osterrätsel 
 
Wer weiß die Antworten? Die beiden Lösungsworte sagen, was wir an 
Ostern feiern. 
 
HORIZONTAL:  
1. Wie hieß der Statthalter von Judäa, der Jesus zum Tode verurteilt hat?  
2. Was trug Jesus am Kreuz auf dem Kopf?  
3. Wie hieß der Jünger, der Jesus drei Mal verleugnet hat?  
4. Was versperrte den Eingang zum Grab von Jesus?  
5. Wie heißen die 40 Tag vor Ostern?  
6. Was schlug der Jünger Jesu einem der Soldaten ab?  
7. Wie heißt der Tag, an dem die Kirchen den Beginn der Fastenzeit 
feiern?  
8. An welchem Berg wurde Jesus gefangen genommen?  
9. Wie heißt die Woche vor Ostern?  
 
VERTIKAL:  
1. Auf welchem Tier ritt Jesus am Palmsonntag in Jerusalem ein?  
2. Wie hieß der Jünger, der Jesus verraten hat?  
3. Wie viele Kreuze standen auf der Schädelhöhe, als Jesus starb?  
4. Was versteckt der Osterhase?  
5. Worauf ist Jesus gestorben?  
6. Wie heißt der Tag, an dem die Kirchen der Kreuzigung Jesu gedenken?  
7. Wie heißen die Feiertage 50 Tage nach Ostern?  
8. Was feiern die Kirchen am Gründonnerstag?  
9. Wer bringt an Ostern den Kindern die Süßigkeiten?  
10. Was wird in der Osternacht angezündet und brennt dann in jeder 
heiligen Messe? 

 

 

 

Daria Broda, www.knollmaennchen.de In: Pfarrbriefservice.de 

 

n         Kinder + Kirche + Kinder + Kirche + Kinder + Kirche + Kinder + Kirche + Kinder + Kirche 
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n         Kinder + Kirche + Kinder + Kirche + Kinder + Kirche + Kinder + Kirche + Kinder + Kirche 

Lösung auf Seite 17 



- 10 - 
 

Quarkhasen 

 

500 g Quark, (Magerquark)  

150 g Zucker  

1 Tüte/n Aroma, (Citroback oder 

                            Orangeback )  

3 Tüte/n Vanillinzucker  

3 kleine Ei(er), (oder 2 große)  

12 EL Öl  

9 EL Milch  

600 g Mehl  

1 ½ Tüte/n Backpulver  

Margarine, flüssige  

Zucker, feiner 

Zubereitung 

 Arbeitszeit ca. 40 Minuten  Ruhezeit ca. 1 Stunde  

Quark mit Eiern, Zucker, Vanillinzucker, Öl, Milch, Zitroback zu einer 
glatten Creme verrühren. Es sollten keine Quarkklümpchen mehr zu 
sehen sein. 
Mehl mit Backpulver mischen und unter die Quarkcreme arbeiten, bis ein 
Hefeteig ähnlicher Teig entstanden ist. 
Diesen etwa 30 Minuten ruhen lassen und dann noch mal kurz mit der 
Hand durchkneten. 
Backofen auf 200°C (Umluft 180°C) vorheizen. 
Teig ausrollen und Hasen usw. ausstechen.  
Mit flüssiger Margarine bestreichen, damit die Hasen beim Backen weich 
bleiben.  
Etwa 10 - 15 Min. backen. Etwas auskühlen lassen, auf ein Küchenpapier 
legen und mit flüssiger Margarine bestreichen.  
Sofort in feinem Zucker wälzen.                                 Rezept aus Chefkoch.de 

n         Kinder + Kirche + Kinder + Kirche + Kinder + Kirche + Kinder + Kirche + Kinder + Kirche 
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Liebe Gemeinde, liebe Messdiener, 
 
in den vergangenen Monaten war so einiges los bei uns! Hier ein kurzer 
Überblick über unsere verschiedenen Aktionen: 
 
Weihnachtsfeiern gehören einfach dazu! Unsere kleineren Ministranten 
haben leckere Stutenkerlen gebacken und, Sie werden es bemerkt haben, 
für unsere Gemeinde neuen Baumschmuck gebastelt. Die Leiterrunde hat 
sich zu einer gemütlichen Adventsfeier mit Feuerzangenbowle getroffen, 
die uns noch in guter Erinnerung bleiben wird.  
 

 
Sportlich ging es bei unserer letzten Aktion zu. 
Jeder der Lust hatte, konnte sich bei unserem 
Bubble-Ball Turnier beweisen. 
Dabei haben verschiedene Teams Fußball 
gespielt, während sie von einer Gummi Blase 
umgeben und somit vor Stößen geschützt sind. 
Alle hatten super viel Spaß und wurden 
anschließend mit Pizza wieder gestärkt. 
 

 
Aktuell befindet sich unsere Leiterrunde in Planung eines gemeinsamen 
Wochenendes, wo wir über unsere Arbeit nachdenken wollen. Waren wir 
letztes Jahr zu einem Teambuilding- Wochenende aufgebrochen, geht es 
dieses Mal um die Frage: „Wo wollen wir hin?“ 
Eine spannende Zeit liegt vor uns! 
So freuen wir uns schon jetzt auf die große Ministrantenwallfahrt nach 
Osnabrück am 6. Juni 2020, um mit vielen tausend weiteren Messdienern 
voller Stolz unseren Glauben zu feiern!  

Du möchtest uns kennenlernen? 

Melde dich einfach bei Malin Dosch (majo@fampedosch.de) 

Wir freuen uns auf dich! 
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Erstkommunion am 19. April 2020 

um 10.00 Uhr im Dom 

 

Emma Ahlers Linus Lödding 
Greta Ahlers Levana Löhring 
Jakob Ahlers Larissa Middendorf 
Carla Beckmann Louisa Middendorf 
Theresa Benning Jonas Nienau 
Florian Berkenbrock Jonah Pfeifer 
Moritz Brockhoff Aliyah Irena Plottke 
Clara Dinkler Felix Pollecker 
Isabel Droste Amelie Prinz 
Timo Gröning Jan Paul Reiling 
Theo Gröver René Schmidt 
Leonie Gröwer Mona Stegemann 
Felix Höbing Miriam Stockmann 
Mia Hoppegarten Leon Terhorst 
Larissa Nina Jarisch Nora Ueding 
Zoe Jülicher Katharina Wellenkötter 
Jerome Kratz Sophia Freyja Wolosin 
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Erstkommunion am 26. April 2020  

um 10.00 Uhr im Dom 

 

Vitus Arning Melina Lenfers 
Romy Bäumer Frieda Linz 
Levke Becks Finn Löll 
Jan Caspar Börsting Anna Marleen Maas 
Paul Dirks Leon Messing 
Hanna Glaser Jan Muddemann 
Elli Große Daldrup Hannah Pöhlchen 
Vivian Große Föller Lukas Rademacher 
Jannis Hart Enna Ries 
Justus Hecker Marla Ries 
Max Homoet Angelina Rose 
Ella Honvehlmann Jayden Damien Roth 
Paul Hullermann Paul Johannes Scharfe 
Lotta Kasper Ben Schulze Heil 
Vincent Keßler Leon Steinfeldt 
Ida Lehmann Leonie Wenker 
Lasse Leistikow Felix Wiens 
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Firmung 2020:  
‚Mit Dir blüht unsere Gemeinde auf‘ 

 

 

Mit einem gemeinsamen Aktionstag in Coesfeld ist die diesjährige 
Firmvorbereitung Anfang Februar gestartet. Leitgedanke in diesem Jahr ist 
das Bild des Sämanns und der Aussaat: Manches auf unseren 
Lebenswegen vergeht und bringt keinen Erfolg, anderes wächst aber und 
kann zu etwas Großem werden. So möchte das Team der Firmkatecheten 
die jungen Christen motivieren und dabei begleiten ihrem christlichen 
Glauben zu trauen und darin zu wachsen. Fast 60 Jugendliche bereiten sich 
in Aktionstagen, verschiedenen Gottesdiensten und nach Interessen 
gewählten Projekten auf ihre Firmung vor. Am Sonntag, dem 07. Juni, feiern 
wir um 10.00 Uhr im Dom mit Weihbischof Dieter Geerlings das Sakrament 
der Firmung.  

Übrigens: Falls es rund um den Firmtag in Billerbeck an der ein oder 
anderen Stelle aufblüht, dann liegt das vielleicht auch daran, dass die 
jungen Christen an ihren Aktionstagen ‚Saatbomben‘ erstellt haben, die 
manche öde Fläche zum Blühen bringt. Getreu dem Motto: ‚Mit Dir blüht 
unsere Gemeinde auf!‘ 
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Danke für den jahrzehntelangen Einsatz 
in der Bücherei und 

für den Schriftenstand 

Vom heiligen Ludgerus, der im Jahr 742 oder kurz vorher geboren wurde, 
wird berichtet, dass er schon als Kind Pergamentblättchen und Baumrinde 
sammelte, die man als Kienspäne verwendete, und sie nach Art von 
Büchern zusammenfügte und mit Holzstäbchen beschrieb. Später brachte 
er nach seinem Studium in York viele Bücher mit und als Bischof schließlich 
gründete er neben Kirchen auch Schulen, um den Menschen vor allem 
durch Lesen und Schreiben eine gute Bildung zu gewährleisten. So 
gehörten also schon im frühen Mittelalter Bücher und Schriften zur 
Verkündigung des christlichen Glaubens fest dazu. 

Auf diesem Hintergrund gilt es, jetzt im Jahr 2020 zwei Frauen unserer 
Gemeinde ein herzliches Dankeschön zu sagen, die sich bei uns seit vielen 
Jahren in unserer Bücherei im Pfarrheim und beim Schriftenstand im Dom 
engagiert haben. 

Frau Anne Jödden-Volmer begann mit 
dem ehrenamtlichen Büchereidienst im Jahr 
1974. Damals waren es 5 Frauen, die es 
ermöglichten, dass die Bücherei regelmäßig 
am Sonntag geöffnet werden konnte. An der 
Stelle des heutigen Pfarrheims war damals 
ein Kindergarten und daneben ein Trakt, in 
dem sich die Bücherei befand; später zog 
die Bücherei in die Pavillons der Ludgerus-
Schule. Mit dem Neubau des Pfarrheims im 
Jahr 1990 fand die Bücherei dann dort ihren 
Standort bis heute. 

 

Ein Jahr zuvor, im Jahr 1989, übernahm Anne Jödden-Volmer die Leitung 
der Bücherei. Mittlerweile gehören zu ihrem Team 30 ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, sodass auch die Öffnungszeiten deutlich 
ausgebaut werden konnten. Mit dieser Möglichkeit wird nicht nur für unsere 
Kirchengemeinde, sondern für die Bevölkerung in ganz Billerbeck ein 
enorm wichtiger Bildungsauftrag unterstützt! 
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In den mehr als 30 Jahren der ehrenamtlichen Leitung hat Frau Jödden-
Volmer unzählige Projekte neu angestoßen und auf den Weg gebracht, von 
denen hier nur die zuletzt eingeführten „E-Books“ und die „Tonies“ für 
Kinder erwähnt werden sollen. 

Frau Jödden-Volmer hat sich nun entschlossen, die Leitungsverantwortung 
der Bücherei abzugeben, was nach so vielen Jahren durchaus zu verstehen 
ist. Für diesen jahrzehntelangen ehrenamtlichen und verantwortungsvollen 
Einsatz in unserer Bücherei danke ich Frau Jödden-Volmer an dieser Stelle 
im Namen des Pfarreirates, des Kirchenvorstandes und der ganzen 
Gemeinde von ganzem Herzen. Ohne ihren Einsatz und ihre Gabe, immer 
wieder auch Kinder und Jugendliche für den Büchereidienst zu motivieren, 
wäre das kulturelle Leben in Billerbeck um einiges ärmer. Wir sind dankbar, 
dass Frau Jödden-Volmer der Bücherei auch weiterhin verbunden bleibt 
und dass sich aus dem bestehenden Team der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter einige gefunden haben, die bereit sind, die Leitungsaufgaben in 
Zukunft wahrzunehmen. 

Wenige Schritte von der Bücherei entfernt 
sind hinten im Dom immer wieder 
Menschen anzutreffen, die dort „mal eben“ 
zum Schriftenstand gehen, um für 
verschiedene Anlässe eine stilvolle 
Grußkarte zu suchen, um ein kleines 
Büchlein als Geschenk zu finden, oder 
geistliche Anregungen zum Kirchenjahr, 
oder einfach ein wenig zu stöbern, weil dort 
immer gehaltvolle, schöne und anregende 
Dinge zu finden sind. Seit dem Frühjahr 
1994 trug Frau Elfriede Angelkotte die 
Verantwortung für den Schriftenstand, die 
sie damals von Frau Agnes Dübbelde 
übernommen hat. 
Nach eigenen Angaben hat sie in dieser 
Zeit jährlich etwa 1.000 Schmuckkarten, Ansichtskarten, Bücher, kleinere 
Geschenke und manches mehr bei unterschiedlichen Verlagen bestellt und 
angeboten. Dabei hat Frau Angelkotte immer großen Wert darauf gelegt, 
dass das Angebot aktuell war und z.B. für die großen Festzeiten des 
Kirchenjahres immer die passenden Dinge zu finden sind. Genau das 
macht den Schriftenstand in unserem Dom so attraktiv und immer wieder 
bekommen wir von auswärtigen Gästen und Besuchern des Domes die 
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Rückmeldung, dass es sich auch wegen des Schriftenstandes lohnt, nach 
Billerbeck zu kommen und unsere schönen Kirchen zu besuchen. 
Auch Frau Angelkotte hat nach so vielen Jahren diese Verantwortung nun 
an ein Team abgeben, das zum Teil aus Mitgliedern des Pfarreirates 
besteht, die dafür sorgen wollen, dass dieses wichtige „Aushängeschild“ 
unseres Billerbecker Domes auch weiterhin erhalten bleibt. Auch Frau 
Angelkotte gilt ein ganz großer Dank für die oft stille Arbeit am 
Schriftenstand, die aber eine ganz große Außenwirkung hat. 
 
Sowohl Frau Jödden-Volmer als auch Frau Angelkotte wünschen wir alles 
Gute und für beide persönlich Gottes Segen! Wir können nur sagen 
„Vergelts Gott“! 

 
 
 
 
 

Hans-Bernd Serries, Propst 
 
 

------------------------------------------------------------------------------------ 
Lösung für das Kinderrätsel: Auferstehung Christi 
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Hilfe vor Ort – Caritas Billerbeck 

Wie sich vieles in unserer Kirche verändert, so auch die konkrete 
Caritasarbeit vor Ort. Der Grundauftrag für uns Christen bleibt aber gleich: 
Menschen in besonderen Lebenslagen zu unterstützen und zu begleiten! 

Manches was über Jahre in der Caritas gute Tradition hatte, mussten wir 
aufgeben: die persönlichen Haussammlungen, da sich kaum noch 
Sammler/innen fanden und der Caritas-Ausschuss des Pfarreirates hat 
viele seiner bisherigen Aufgaben an andere Gruppierungen abgegeben, so 
dass er sich nicht mehr regelmäßig trifft. Wie lange wir die 
Krankenhausbesuchsdienste noch aufrechterhalten können, ist fraglich, da 
sich Datenschutzbestimmungen für Besuche ändern und auch das 
Interesse je nach Alter der Besuchten unterschiedlich ist.  

Das ist die eine Seite der Caritas! 

Auf der anderen Seite bricht Neues auf: Im Sozialbüro ‚Rat und Hilfe‘ sind 
je nach Jahreszeit unterschiedlich viele Menschen, die mit ihren konkreten 
Sorgen und Nöten um Unterstützung und Beratung bitten. Dank eines 
ehrenamtlichen Teams von 20 Mitarbeiter/innen ist das Sozialbüro eine 
feste Größe in Billerbeck geworden. Jeden Montag und Donnerstag in der 
Zeit von 17.00 Uhr – 18.00 Uhr findet man hier ‚Rat und Hilfe‘.  

In der ‚Textil-Oase‘ hat nun seit fast einem Jahr schon so manches gut 
erhaltene Kleidungsstück seinen Besitzer gewechselt. Jeden Dienstag in 
der Zeit von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr sind an der Münsterstraße 66 mehrere 
engagierte Helferinnen und Helfer im Einsatz, um Kleidung auch nachhaltig 
weiter zu vermitteln. Das Konzept, das weg ging von der klassischen 
‚Kleiderkammer‘, hin zu einem offenen und gern besuchten Laden, ist auf 
jeden Fall aufgegangen.  

In Zukunft wird die Öffentlichkeitsarbeit der Caritas Billerbeck auch dank 
der Unterstützung einer hiesigen ‚Agentur für Werbung und 
Kommunikation‘ sowie auch ganz klassisch im Schaukasten am Dom mehr 
im Mittelpunkt stehen. Darüber hinaus wollen wir uns zukünftig vermehrt 
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der Frage stellen, wie wir Menschen, die sich hier vor Ort einsam oder 
wenig beachtet fühlen, besuchen und unterstützen können?! 

Wer die Billerbecker Caritas vor Ort unterstützen möchte, kann dies 
finanziell auf folgende Weise tun:  

Sparkasse Westmünsterland: DE96 4015 4530 0034 5749 47 

Volksbank Baumberge: DE60 4006 9408 0010 8388 00 

Für die Caritas Billerbeck: Thorsten Wellenkötter, Diakon, Tel. 6448 

 

………………………………………………………….. 
 

Gemeinsam unterwegs:  
(Familien-)Wallfahrt nach Nottuln 

Pilgern und gemeinsam unterwegs zu sein liegt im Trend, deshalb wollen 
auch wir als Pfarrei in diesem Jahr mit möglichst vielen unterwegs sein: Am 
Sonntag, dem 30. August 2020 treffen wir uns um 13.00 Uhr in St. Martin in 
Nottuln zum Wallfahrtsgottesdienst. Getreu dem Motto ‚Bruder besucht 
Schwester‘ (also der Hl. Ludgerus aus Billerbeck seine Schwester Heriburg 
in Nottuln) laden wir alle Generationen auf unterschiedliche Weise ein, sich 
auf den Weg zu machen: zu Fuß, per Fahrrad, per Rollerblades oder…. 
oder…. 

Mit allen Pilgern treffen wir uns dann am Ortseingang von Nottuln und 
gehen gemeinsam die letzte Wegetappe bis zur Kirche. Einige 
Gruppierungen haben ihre Teilnahmen schon zugesagt, andere können die 
Familienwallfahrt ja vielleicht auch noch in ihren Jahresplan mit aufnehmen. 
Die genauen Startzeiten der einzelnen Gruppen entnehmen Sie dann der 
weiteren Öffentlichkeitsarbeit. Zugunsten dieser familiengerechten 
Wallfahrt entfällt dann im Frühsommer die bisherige traditionelle Wallfahrt 
nach Telgte.  
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Aktionskreis Eine Welt 

 

Der Waffelstand auf dem Billerbecker Weihnachtsmarkt im Dezember war 
ein voller Erfolg indem wir 1.641,74 Euro einnehmen konnten. Unser 
Slogan "Waffeln essen und dabei Gutes tun". Der Betrag wurde bereits 
auf das Konto "Schwester Maria Euthymia Hilfsaktion eV." Rosendahl, 
überweisen. Hiermit wird ein Waisenhaus im Kongo gefördert und Kindern 
ein Schulbesuch ermöglicht.  

 

Ganzjährig unterstützen wir zudem den FAIREN HANDEL, indem wir 
Produkte im EDEKA (eigenes Regal) und im LUDGERUSSTIFT 
(Verkaufsschrank direkt an der Pforte) vertreiben. Der Erlös aus dem 
Verkauf der Produkte wird für soziale Zwecke eingesetzt.  

 

In diesem Jahr unterstützen wir wieder das Projekt Cajamarca in Peru mit 
600,- Euro. Dort werden behinderte Kinder und Jugendliche gezielt 
gefördert.  

 

Weiterhin unterstützen wir Projekte "Ärzte ohne Grenzen" mit 600,- Euro. 
„Ärzte ohne Grenzen“ leistet medizinische Hilfe in Ländern, in denen das 
Überleben von Menschen durch Konflikte, Epidemien oder natürliche 
Katastrophen gefährdet ist. Je nach Bedarf leistet „Ärzte ohne Grenzen“ 
Basismedizin oder chirurgische Nothilfe, bekämpfen Epidemien, führen 
Impfkampagnen durch und vieles mehr!  

 

In Verbindung über die Billerbecker Grundschullehrerin, Irene Bietsch, 
unterstützen wir Erdbebenopfer auf der Insel "Lomboks".  Neben der 
Unterstützung beim Wiederaufbau einer Grundschule sowie einer 
weiterführenden Schule im Norden Lomboks, zählen hierzu auch die 
Ausstattung von Kindern mit Schulmaterial und Kleidung, finanzielle 
Unterstützung von Familien in Krankeitsfällen u.s. w.!   

Auch hier stellen wir einen Betrag von 600,- Euro zur Verfügung.  
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Hinweis:  

Seit zwei Jahren laden wir die Gemeinde an verschiedenen Sonntagen 
nach dem Hochamt zum Kirchencafé ins Pfarrheim ein. An einladenden 
Tischen lässt es sich bei einer Tasse Kaffee noch nett beieinandersitzen, 
klönen mit Bekannten, Freunden oder auch Fremden.  

 

Die nächsten Termine für das Kirchencafé sind:  

17. Mai, 23. August, 22. November 2020.   

 

Ihr Aktionskreis Eine Welt  

 

Unser Spendenkonto:  

"Aktionskreis Eine Welt"  

Bankverbindung DE 23 4015 4530 0035 0345 86, Spk. Westmünsterland 

 

Reinhilde Wedding, Alfons Steens, Erika Steens, Waltraud Eschwaltrup, Uli Angelkotte, Thomas 
Bollmann, Ludwig Lürwer, Ulla Scherer-Rendels, Petra Dresemann, Ursula Lürwer  

Es fehlen: Thomas Kuban, Maria Overmeier  
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Gebet um den Frieden 

Aus einem Artikel im Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinde 
Billerbeck/Darfeld (2/2020) 

 

Allein den Betern kann es noch gelingen 
Das Schwert ob unsern Häuptern aufzuhalten 

Und diese Welt den richtenden Gewalten 
Durch ein geheiligt Leben abzuringen. 

Denn Täter werden nie den Himmel zwingen: 
Was sie vereinen, wird sich wieder spalten, 

Was sie erneuern, über Nacht veralten, 
Und was sie stiften, Not und Unheil bringen. 
Jetzt ist die Zeit, da sich das Heil verbirgt, 

Und Menschenhochmut auf dem Markte feiert, 
Indes im Dom die Beter sich verhüllen, 
Bis Gott aus unsern Opfern Segen wirkt 

Und in den Tiefen, die kein Aug’ entschleiert, 
Die trockenen Brunnen sich mit Leben füllen. 

Reinhold Schneider 1936 

 

Beten hilft. Beten in Gemeinschaft hilft erst recht. Und bei manchen 
unfassbaren Ereignissen in der großen und kleinen Politik hilft nur 
noch Beten. 

Anlass für meine Initiative war der 9. Oktober 2019. Es jährte sich zum 30. 
Mal der Beginn der Montagsgebete in Leipzig 1989, die bekannterweise zur 
friedlichen Auflösung der DDR beitrugen. 

Der 9. Oktober 2019 trug die Last des Anschlags auf die Synagoge in Halle, 
bei dem zwei Menschen sterben mussten und nur durch eine starke Holztür 
ein Massaker in der Synagoge verhindert wurde. 

Der 9. Oktober 2019 war auch der Beginn der türkischen Invasion in das 
Kurdengebiet im Norden Syriens. 

Für die Initiative in Billerbeck konnte ich meine katholischen und 
evangelischen Amtskollegen gewinnen, ebenso einen engagierten Kreis 
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von Mitchristen, deren Empfinden für die gegenwärtige Situation ähnlich ist 
der meinen. Der Dom als Ort des ökumenisch verantworteten Gebets war 
und ist naheliegend, weil der Dom unbestritten Mittelpunkt der Stadt 
Billerbeck ist. 

Mein und unser Hauptinteresse ist es, die nahen und ferneren 
weltpolitischen Ereignisse und Entwicklungen konkret zu benennen und 
darüber ins Gebet zu führen. Wir sind dabei uns dessen bewusst, dass Gott 
der Herr ist allen Lebens. Und wir setzen damit ein Zeichen, auch 
interkulturell und interreligiös, dass die gelebte Hinwendung zu IHM die 
Chance der Veränderung auch der verfahrensten Situationen bei sich hat. 

Das Gebet ist einfach strukturiert. Jeweils fünf 
politisch-gesellschaftlich relevante und aktuelle 
Situationen werden benannt. Für sie werden Kerzen 
entzündet. Eine weitere Kerze wird entzündet für 
individuelle Anliegen der versammelten Menschen, 
die in der Stille oder laut vorgetragen werden 
können. Die siebte Kerze ist bleibend dem Dank 
gewidmet für ein beschütztes und im Alltag 
funktionierendes Leben in Mitteleuropa. 

Im Gebet wenden sich die SprecherInnen in die 
Richtung des jüdischen Leuchters im Dom, der auf 
der rechten Seite jeweils angestrahlt wird. Der 
Altarraum der Kirche bleibt im Dunkel. Wie so vieles 
im unbegreiflichen Dunkel bleibt, was gegenwärtig 
unsere Welt bestimmt. 

Das ökumenische Montagsgebet im Dom, das um 
18.30 Uhr beginnt, endet in der Regel mit dem 
Vaterunser und der Bitte um den Segen. 

Ein herzliches Willkommen allen, die, wie wir, erfahren möchten, dass es 
stärkend ist, das Belastende abzugeben und mit der Sorge um die Welt und 
was aus ihr werden möchte, nicht allein zu bleiben. 

Renate Langenheder 
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Die Bücherei stellt sich vor 

Ehrenamtlich, immer schon da 
gewesen und voller spannender 
Medien: Die katholische 
öffentliche Bücherei ist eine 
Institution in Billerbeck. Mit über 
20 ehrenamtlich Engagierten 
steht sie Besuchern mittwochs, 
donnerstags, freitags und 
sonntags offen und bietet eine 
große Auswahl an Büchern, 
DVDs, Hörbüchern und Spielen.  

Klein, aber gemütlich ist die Bücherei eingerichtet und versprüht viel 
Charme. Die großzügige Kinderbuchabteilung ist nicht nur voller 
spannender Geschichten für die Jüngeren, sondern enthält auch 
Erstlesebücher, spannende Abenteuergeschichten und Spiele. Die 
Jugendbuchecke bietet aktuelle Bücher aus den Bestsellerlisten und 
Klassiker, die man gelesen haben muss. Top aktuell sind auch die Romane. 

Im letzten Jahr hat die Bücherei einige Veränderungen hinter sich gebracht: 
Nach einem langen Weg ist die Bücherei in die Verleihe von E-Medien 
eingestiegen, die seit Oktober verfügbar sind. Gegen eine zusätzliche 
Jahresgebühr stehen diese nun zur Verfügung und können gegen einen 
Jahresbeitrag bequem von zu Hause aus 
entliehen werden.  

„Tonies“ sind die Stars in den Kinderzimmern: 
die kleinen Figuren sind der Hit bei Kindern 
und auch in die Bücherei eingezogen. Sie 
haben ein Regal gekapert und freuen sich 
darauf, mit in die Kinderzimmer genommen zu 
werden, um den Kindern eine Geschichte zu 
erzählen. Für jene, die „Tonies“ jetzt zum 
ersten Mal lesen: „Tonies“ sind kleine Figuren, 
die, wenn sie auf eine „Toniebox“ gestellt 
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werden, eine Geschichte erzählen. „Tonies“ sind einfacher zu bedienen, als 
eine CD, da die Figur lediglich auf die Box gestellt werden muss. Die Boxen 
kann man auch in der Bücherei ausleihen, gegen eine Kaution von 20 Euro.  

Voller Freude hat die Bücherei den Erfolg der „Ladies Night“ erlebt: mit gut 
80 Damen war es die am besten besuchte Ladies Night. Bei Fingerfood und 
Wein wurden von Heike Geßmann (Bücherschmiede) neue Bücher für 
jeden Geschmack vorgestellt. Mit diesem Andrang hatte Keiner gerechnet, 
aber schon jetzt ist klar, dass die „Ladies Night“ auch im nächsten Jahr 
stattfinden wird. 

Bevor der Bericht über aktuelle Geschehnisse in der Bücherei endet, soll 
hier erwähnt werden, was auch schon Zettel in der Bücherei verkünden: Die 
Bücherei sucht neue ehrenamtliche Mitarbeiter: Bist du 12 Jahre oder älter 
und hast Spaß an Büchern, möchtest mehr über die Bücherei erfahren und 
dich ehrenamtlich engagieren? Dann melde dich bei Wiltrud Fliss unter 
folgender Nummer: 01715713223. 

Frohe Ostern wünscht das Büchereiteam!  
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kfd Billerbeck – eine 
lebendige Gemeinschaft 

 
Zur Mitgliederversammlung der kfd für 2020 trafen sich 75 Frauen im 
Februar im Pfarrheim, wo sie zunächst bei Kaffee und Kuchen Neuigkeiten 
austauschten. Dietlinde Dierksmeier eröffnete den offiziellen Teil der 
Sitzung und begrüßte herzlich die 4 Neumitglieder der kfd mit einer Rose.  
Der Präses der kfd, Propst Hans-Bernd Serries, informierte über das 
institutionelle Schutzkonzept (ISK) unserer katholischen Pfarr- und 
Propsteigemeinde. Er ermunterte die Frauen auf ihrem Weg für eine 
Erneuerung der Kirche und bemerkte, dass der Geist Gottes auch heute in 
uns allen wirke. 
Dietlinde Dierksmeier führte gekonnt durch die Regularien der 
Versammlung. Ein Antrag kam dabei zur Abstimmung. Mechtild Pernhorst 
bat um Unterstützung des Antrags der Geschwister-Eichenwald-Schule zur 
Verlegung von Stolpersteinen in Billerbeck. Mit überwältigender Mehrheit 
stimmte die Versammlung für den Antrag der Jugend an die Stadt. Des 
Weiteren wurde mitgeteilt, dass Monika Heming und Annette Uphues als 
vollwertige Mitglieder in das Team nachrücken. 
 
Die Termine der kfd, die Tradition haben, sind die Glaubensgespräche im 
Pfarrheim (am 21.04., 18.05., und 15.06. jeweils um 20 Uhr) und die 
Gemeinschaftsmesse in St. Johann mit Frühstück und Gesprächsrunde am 
14.05.2020. Der Spieleabend für jüngere Frauen ist für den 19.05.2020 um 
20 Uhr im Pfarrheim geplant.  
Zu diesen besonderen Veranstaltungen laden wir herzlich ein: 

 Meditativer Tanz am 27.04. um 19.30 Uhr in St. Johann 
 Unterwegs mit dem Fahrrad am 15.05. ab 15.30 Uhr und um 

19 Uhr Beisammensein mit Fingerfood im Pfarrheim 
 Bibelworkshop zu „Maria“ am 27.05. ab 14.30 Uhr im Pfarrheim 
 Halbtagesfahrt nach Ootmarsum NL am 16.06. ab 12 Uhr 
 Sommerwanderung mit Grillabend am 26.06. abends 

Für das 2. Halbjahr 2020 sind in Planung und deshalb bitte vormerken: 
 Tagesfahrt nach Köln am 18.08. 
 Kleine Feier zum 120-jährigen Bestehen der kfd im September 
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Die kfd nimmt auch rege teil an den Angeboten der kfd-Region Coesfeld 
und gestaltet diese mit: 

 „Jesus Christ Superstar“ Chorprojekt in der Klosterkirche Bardel, 
Bentheim, am 06.04.  

 Tag der Diakonin – starke Frauen in der Kirche – am 29.04.              
um 18 Uhr im Paradies der Jakobi-Kirche, Coesfeld 

 Aktionstag der kfd auf der Landesgartenschau in Kamp-Lintfort am 
26.06. zum Thema „Bewahrung der Schöpfung“ – kfd-Frauen for 
future 

 

Die Frauen der kfd verfolgen auch mit großem Interesse die Entwicklungen 
in unserer Kirche, die sich mit der Gleichberechtigung und den 
Frauenfragen beschäftigen. Einige arbeiten mit bei der Initiative 
MACHT.KIRCHE.NEU. in unserer Gemeinde. 

Für nähere Informationen beachten Sie bitte die Tagespresse oder 
erkundigen sich bei den Teammitgliederinnen. 

Für das kfd-Team: Ursula Budde, Telefon 2185275  
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Familienfahrten der Kolpingsfamilie 
– 

 Zeit, die gut tut . . . 

 

Die Kolpingsfamilie Billerbeck ist vielen Billerbeckern vor allem wegen 
Altkleidersammlungen, dem Schützenfest und dem Kolpingkarneval 
bekannt. Über 600 Mitglieder sind in dieser Gemeinschaft organisiert, 
zumeist in den 15 Familienkreisen, den so genannten 
Erwachsenengruppen. Seit über 40 Jahren veranstaltet die Kolpingsfamilie 
einmal jährlich im Spätherbst ein Familienwochenende, zu dem nicht nur 
Kolpingmitglieder eingeladen sind. Dieses Angebot richtet sich vor allem an 
Familien mit Kindern, und die Tatsache, dass viele auch noch als 
Jugendliche mitfahren zeigt, wie attraktiv diese Fahrten für alle 
Altersgruppen sind. Häufig ist die Teilnahme an einer Familienfahrt der 
Grundstein für eine spätere Mitgliedschaft in der Kolpingsfamilie gewesen, 
weil Freunde begeistert davon berichteten. Die Familienfahrten beginnen 
stets am Freitagnachmittag mit der Busfahrt zum Tagungsort. Bereits diese 
gemeinsame Anreise bietet Zeit und Gelegenheit, sich über ein 
Wiedersehen mit Familien zu freuen, die man lange nicht gesehen hat oder 
neue Bekanntschaften zu schließen. Im Haus angekommen werden 
zumeist erst die Zimmer verteilt, und nach dem Auspacken der Koffer 
beginnt vor dem Abendessen in der Regel eine erste Runde zum 
Kennenlernen aller Teilnehmerinnen und Teilnehmer, Teamer und 
Referenten. Die nun folgenden zwei Tage sind geprägt von Spiel, Spaß, 
Freizeit, Austausch und einer Auseinandersetzung mit dem Thema des 
Wochenendes – kurzum der gemeinsamen Zeit miteinander. Wer sich 
gerne für ein paar Stunden zurückziehen möchte, kann auch dies tun – die 
Zimmer, Leseräume, die Cafeteria oder Spaziergänge in der Umgebung 
laden dazu ein. Essen hält bekanntlich Leib und Seele zusammen, und 
daher darf es nicht unerwähnt bleiben, dass die Verpflegung auf 
Familienfahrten stets ausgesprochen gut ist: Inklusive sind neben der 
Übernachtung in Mehrbettzimmern nämlich die Vollpension sowie Kaffee 
vormittags und nachmittags zwischendurch. 1979 befasste man sich beim 
Kolping zum ersten Mal mit einer Familienfahrt, die dann vom 07.-
09.12.1979 in die Kolping-Familienferienstätte „Regenbogenland“ nach 
Olpe führte. Es folgten über 30 weitere Familienfahrten nach Olpe, und es 
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ist nicht übertrieben, zu sagen, dass diese Fahrten wohl ganze 
Generationen von Kolpingern geprägt haben. Olpe ist im Laufe der Jahre 
für viele Familien ein fester Bestandteil der Jahresplanung geworden, und 
viele der heutigen Erwachsenen waren als Kinder und Jugendliche schon 
dabei. 2014 fand dann die letzte Fahrt ins Regenbogenland nach Olpe statt. 
Der DV Münster als Träger hatte sich entschlossen, sich von dem Haus zu 
trennen, das von nun an der Stadt Olpe als Flüchtlingsunterkunft dienen 
sollte. In der Kürze der Zeit begann eine schwierige Suche nach einer 
neuen Unterkunft, und im darauffolgenden Jahr führte die Familienfahrt 
zunächst zur Kolping-Ferienstätte „Pferdeberg“ in Duderstadt am Rande 
des Harz. Wegen der großen Entfernung und der damit verbundenen 
langen An- und Abreise konnte dies jedoch nur eine Zwischenlösung sein, 
bis nähere Ziele gefunden werden würden. Aus dem gleichen Grund schied 
und scheidet auch die Kolping-Ferienstätte des DV Münster in Salem aus. 
Schließlich fand man mit der Katholischen Akademie Stapelfeld in 
Cloppenburg und dem Gottfried-Könzgen-Haus in Haltern zwei attraktive 
und gut erreichbare Häuser, die nun seit 2016 in jährlichem Wechsel 
angesteuert werden. Neu an diesen beiden Standorten ist, dass seitens des 
Hauses Referenten und auch Teamer für die Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen gestellt werden. Dies ermöglicht nicht nur eine stärkere 
thematische Ausrichtung der Wochenenden; neben gemeinsamen Runden 
mit allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern ist auch Raum für intensive 
Gespräche und Diskussionen der Erwachsenen unter sich, während sich 
die Kinder mit dem Team der Betreuer in andere Räumlichkeiten 
zurückziehen und gemeinsam das Thema erarbeiten, Filme drehen, lesen, 
basteln oder spielen. Jede Familienfahrt steht unter einem bestimmten 
Thema, das im Laufe des Wochenendes unter die Lupe genommen und 
diskutiert wird, z.B. „Engel und Märchen“, „Licht“, „Zeit“ oder „Erinnerung“. 
Die Familienfahrt 2020 führt in diesem Jahr wieder nach Cloppenburg: Vom 
06. bis 08. November 2020 werden dort eine ganze Reihe Familien wieder 
ein wunderbares, spannendes und gleichermaßen erholsames 
Wochenende verbringen, soviel steht fest! Eben „Zeit, die gut tut“ und eine 
gute Gelegenheit, die Kolpingsfamilie Billerbeck mit Kindern einmal näher 
kennenzulernen. Alle interessierten Familien, ob Kolpinger oder nicht, sind 
herzlich eingeladen. 

Kontaktperson für die Kolping-Familienfahrten ist Annegret Wenker, 
Teamsprecherin Familie des Kolping-Vorstandsteams. 

Robert Stein, Kolpingsfamilie Billerbeck
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DJK-VfL Billerbeck 1912 e.V. – 

Ein guter Ort für Sport 

 

Liebe Gemeinde, 

unser Sportverein ist ständig in Bewegung. Und das ist auch gut so. Wir 
bewegen rund 2.600 Menschen jeden Alters in zwölf Abteilungen. 

Im Rahmen eines Modellprojektes des 
Landessportbundes NRW haben wir im 
ersten Quartal 2020 zwei neue 
gesundheitsorientierte Sportangebote mit 
wissenschaftlicher Begleitung 
durchgeführt. Da die beiden Kurse bei 
Karolin Aßheuer sehr gut ankommen, 
werden diese nun auch nach Projektende 
weitergeführt.  

Im Kurs „Sport unter Männern“, der 
montags von 19 bis 20 Uhr in der Ludgeri-
Turnhalle stattfindet, sind noch einige 
Plätze frei. Außerdem wird es aufgrund der 
großen Nachfrage ab April einen zweiten 
Sportkurs für Frauen ab 50 geben, der 
mittwochs 16 bis 17 Uhr im Gymnastikraum am Don Bosco-Gebäude 
stattfinden wird. Solang noch Plätze frei sind, können sich Interessierte per 
E-Mail an karolin.assheuer@djk-vfl.de anmelden.  

Voraussichtlich ab Mitte April bieten wir in unserem Sportverein neben den 
etablierten Herzsportgruppen auch weitere Reha-Sportkurse an.  
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Rehabilitationssport ist als ergänzende Leistung zur medizinischen 
Rehabilitation im Sozialgesetzbuch verankert. Die qualitätsgesicherten 
Angebote werden vom Arzt verordnet. 

Ziel von Reha-Sport ist es, durch Bewegung, Spiel und Sport Ausdauer, 
Kraft und Koordination zu verbessern. Gemeinsam in der Gruppe sollen die 
Krankheitsbewältigung gefördert, die Verantwortlichkeit für die eigene 
Gesundheit gestärkt sowie die Motivation zum langfristigen Sporttreiben 
geweckt werden. Das soziale Miteinander und der gemeinsame 
Erfahrungsaustausch sind ebenso wichtig wie die körperlichen Effekte.  

Ansprechpartnerin ist auch hier Karolin Aßheuer, erreichbar per E- Mail an 
karolin.assheuer@djk-vfl.de. 

Unser vielfältiges Sport- sowie Kursangebot können Sie auf unserer 
Website www.djk-vfl.de entdecken. Wir freuen uns immer über neue 
Sportlerinnen und Sportler jeden Alters.  

Bei Fragen melden Sie sich gern direkt bei den genannten 
Ansprechpartner*innen oder in unserer Geschäftsstelle. 

 

Bleiben Sie in Bewegung! 

 

Ihr 

DJK-VfL Billerbeck 1912 e.V. 

 

Kontakt: 

Tel.: 02543 / 930930 

E-Mail: info@djk-vfl.de 
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20 Jahre Hospizgruppe Billerbeck 

 

Kaum zu glauben: 20 Jahre sind es 
her, dass vier Billerbeckerinnen 
zusammen mit dem damaligen 
Pastoralreferenten Andreas Geilmann 
die Idee hatten, eine Hospizgruppe zu 
gründen. Der Gedanke war, genauso 
wie heute, Tod und Sterben in die 
Mitte der Gesellschaft zu holen. Es 
sollte mit allen über diese Themen 
gesprochen und Informationen aus-
getauscht werden. Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen und 

deren Angehörige wurden auf ihrem schweren Weg von ihnen begleitet, 
Gespräche für Trauernde regelmäßig angeboten. So wurden die 
Hemmschwellen und die Berührungsängste zu den Themen Tod, Sterben 
und Trauer verringert. 

Heute arbeiten 31 Frauen ehrenamtlich in der ambulanten Hospizgruppe in 
Billerbeck. Ist es nicht toll, dass wir schon so viele sind? Die Hälfte dieser 
Frauen begleitet schwer kranke Menschen, Sterbende und ihre 
Angehörigen. Die anderen ehrenamtlichen Mitglieder der Hospizgruppe 
kümmern sich um trauernde Erwachsene und um trauernde Kinder. Durch 
zahlreiche Fortbildungen wird diese Arbeit immer professioneller.   

Wir haben über die Jahre ein gutes Netzwerk mit den verschiedenen 
Einrichtungen, Vereinen, Kirchen, Schulen und der Stadt aufgebaut. Das 
Wichtigste ist aber die Verbundenheit mit den Bürgerinnen und Bürgern in 
Billerbeck und manchmal sogar über die Stadtgrenzen hinaus. So sind die 
Wege zu uns kurz und unbürokratisch: ein Telefonat, ein Gespräch in der 
Stadt, auf dem Markt oder über den Gartenzaun.  

Wir Ehrenamtliche sind froh über die Flüsterpropaganda und das 
Weitererzählen von guten Erfahrungen mit uns. So können wir schnell 
Menschen in schwierigen Lebenssituationen zur Seite stehen. 24 Stunden 
sind wir über unser Hospiztelefon (0175-8962793) für jeden erreichbar. 
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Jeder, der die Themen Tod, Sterben und Trauer ins Leben zurückholen will, 
kann bei uns mitarbeiten. Erfahrene Ehrenamtliche kümmern sich am 
Anfang um die neu in der Gruppe Angekommenen. Ganz behutsam findet 
jeder neue Mitarbeiter sein Betätigungsfeld.   

20 Jahre tun wir diese Arbeit und wollen dies mit allen Billerbeckern feiern. 
Deshalb laden wir herzlich zu den Veranstaltungen dieses Jahres ein. Wir 
würden uns freuen, wenn viele dabei wären, damit wir uns auch bei allen 
für das uns entgegengebrachte Vertrauen bedanken können. 

Dorette Durstewitz-Knierim (1.Vorsitzende Hospizgruppe Billerbeck e.V.) 

 

Alle Veranstaltungen sind kostenfrei. Weitere Infos unter www.hospizgruppe-billerbeck.de 
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Langjährige Treue zum Propsteichor 
 
Noch ganz frisch unter dem Eindruck der bewegenden und erfolgreichen 
Aufführung „In Paradisum“ mit dem Requiem von Maurice Duruflé und 
Auszügen aus „Mors et Vita“ von Charles Gounod zum 
Jahresabschlusskonzert am 30.12.2019 im vollbesetzten Dom traf sich ein 
gut gelaunter Propsteichor am 06.02.2020 zu seiner diesjährigen 
Generalversammlung. 
Die Sängerinnen und Sänger blicken auf ein musikalisch vielfältiges und 
durch eine lebendige Gemeinschaft geprägtes Chorjahr 2019 zurück, in 
dem die 3-tägige Chorfahrt nach Hamburg im Oktober mit einem Programm 
aus Stadtführung, Museumsbesuchen und einer Führung in der 
Elbphilharmonie sicherlich ein Highlight darstellte. 

 
Chorfahrt Hamburg Oktober 2019 

Eine beeindruckende und vielfach jahrzehntelange Treue zur Chormusik in 
Billerbeck zeigte sich bei der Ehrung der Jubilare: Spitzenreiterin war 
Marianne Stippel mit einer 70-jährigen Zugehörigkeit, weiter wurden 
Günther König für 55 Jahre, Mechthild Achterkamp und Mechthild Bröker 
für 40 Jahre, K. J. Vontheim und Heinrich Ahlers für 35 Jahre, Dorothea 
Wiens und Ulrike Büscher für 25 Jahre,  Bärbel Jarling für 20 Jahre, Marlen 
und Norbert Schulte für 10 Jahre sowie Werner Frahling, Bernadette 
Branse, Regina Keller und Bärbel Wittig für ihre 5-jährige Mitgliedschaft 
geehrt. 
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Erfreulicherweise ist der Propsteichor weitergewachsen: als neue 
Mitglieder wurden Christine Pollmann, Gundula Ettmann und Wilma Reinert 
herzlich willkommen geheißen.  
„Unser Jahresabschlusskonzert 2019 hat Mut erfordert: -Herausfordernd 
und Bereichernd- so wollen wir unsere Chormusik weiterentwickeln, auch 
wenn dies im gesamten Jahr mit intensiver Probenarbeit verbunden ist“. 
Damit leitete Chorleiter Lukas Maschke die Vorstellung des musikalischen 
Programms für das neue Jahr ein:  
Nach der „Messe solenelle“ von Louis Vierne zum Hochfest d. Heiligen 
Ludgerus am 26.03.2020 wird der Propsteichor die hl. Messe an 
Gründonnerstag, 09.04.2020 mit Werken von Anton Bruckner und Ola 
Gjeilo, das Hochamt an Ostersonntag, 12.04.2020 mit der „Missa in C“ von 
W. A. Mozart und dem „Halleluja“ von G.F. Händel sowie das Hochamt zum 
1. Weihnachtstag mit Auszügen aus dem Weihnachtsoratorium von J.S. 
Bach liturgisch mitgestalten. 

Das Jahresabschlusskonzert am traditionellen Termin, dem 30.12.2020 
wird ganz im Zeichen der romantischen Musik von Anton Dvořák, Franz 
Liszt und Charles Gounod stehen – „denn es hat sich gezeigt, dass diese 
Musik unserem Chor sehr liegt“ so Lukas Maschke.     Hildegard Kohlhaas 
 
Lust mitzusingen? 
Kontakt und Information: Lukas Maschke, maschkemail@gmail.com, 
Mobil: 0151 / 68 11 84 91 

www.propsteichor-billerbeck.de  
 

 

 

 

  

Jahresabschluss- 
konzert 30.12.2019 
Bild: Robert Wilken 
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Capellengemeinde Aulendorf e.V. 

Ostermessen 

Die heilige Messe am Ostersonntag wird um 9:30 Uhr 
gefeiert. Am Ostermontag findet die heilige Messe 
ebenfalls um 9:30 Uhr statt und wird vom Gesangverein 
Aulendorf mitgestaltet. 

Kommunionkinder besuchen Kapuziner 

Im Rahmen der Kommunionsvorbereitungen besuchten die diesjährigen 
Kommunionkinder mit ihrer Gruppe die Kapuziner im Kloster in Münster. In 
einer rund zweistündigen Führung durch das Kloster konnten viele Fragen 
der Kinder beantwortet werden und sie erhielten einen Einblick in das Leben 
der Kapuzinerbrüder. 
Die Einführung der Kommunionkinder in die Gemeinschaft der Aulendorfer 
wird am 26. April während der heiligen Messe gefeiert. 

 

 

Die Kommunionkinder im Kapuzinerkloster Münster 

Aktuelle Termine: 

 Karfreitag keine Messe 
 Ostersonntag Messe, 12. April um 9:30 Uhr 
 Ostermontag Messe, 13. April um 9:30 Uhr 

Mit den besten Wünschen für die Osterzeit 

Christian Ueding, Schriftführer der Capellengemeinde Aulendorf e.V. 
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‚Messe-ma(h)l-anders‘ –  
der andere Gottesdienst am Sonntagabend 

 

Manche Billerbecker meinen immer noch, die Messfeier am ersten 
Sonntagabend im Monat um 18.00 Uhr in St. Johann sei ein klassischer 
Jugendgottesdienst. Nein, das ist er nicht! Aber ‚ja,‘ alle Generationen sind 
willkommen, vor allem auch jüngere Christen. Und ‚ja‘ es ist ein anders 
gestalteter Gottesdienst als sonst üblich. So sagt es der Name bereits: eine 
‚Messe-ma(h)l-anders‘! Wichtig ist dem Vorbereitungsteam zusammen mit 
Diakon Thorsten Wellenkötter, dass in diesem Gottesdienst die biblische 
Botschaft des Sonntags kreativ in den Alltag geholt wird: Mal mit Bildern 
und Musik, mal im Austausch mit anderen, mal mit einigen Impulsen – je 
nachdem, was dem Vorbereitungsteam in Auseinandersetzung mit dem 
Bibeltext so einfällt. Eine besondere musikalische Gestaltung mit zumeist 
neueren geistlichen Liedern gehört natürlich ebenfalls zu dieser Feier. 
Mittlerweile hat sich schon eine kleine ‚Ma(h)l-anders-Gemeinde‘ 
herausgebildet, die jeden Gottesdienst mitfeiert, andere sind gelegentlich 
dabei. Wie ist es mit Dir bzw. Ihnen? Alle sind herzlich willkommen! Der 
nächste Gottesdienst ist am 03. Mai und am 07. Juni feiern wir übrigens ein 
kleines Jubiläum: unsere 25. ‚Messe-ma(h)l-anders‘! 

Bei Interesse oder Fragen: Thorsten Wellenkötter 

wellenkoetter-t@bistum-muenster.de  
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ICH GLAUB AN DICH! …und wir sind dabei… 

 

und laden dich herzlich ein mit zu kommen, zur 4. Nordwestdeutschen 
Ministrantenwallfahrt am 6. Juni 2020 nach Osnabrück. 

Tausende Messdiener, acht Bistümer, eine Wallfahrt. Osnabrück ist das 
Ziel dieser Wallfahrt, die ein besonderes Gemeinschaftserlebnis gerade 
auch für die jüngeren Messdienerinnen und Messdiener ermöglicht.  

Programm  

1. Sternwallfahrt  

Die Messdienerinnen und Messdiener aus dem Bistum Münster treffen sich 
zu ihrem gemeinsamen Wallfahrtsauftakt an der Grundschule in 
Osnabrück-Hellern. Nach einem Bühnenprogramm beginnt um 10 Uhr die 
offizielle Wallfahrt (für die Billerbecker ist um 07:30 Uhr Abfahrt) mit dem 
Pilgerweg in die Innenstadt (ca. 5 km), wo um 12 Uhr ein kurzes 
gemeinsames Mittagsgebet mit allen Teilnehmenden stattfindet.  

2. Begegnungsprogramm  

Neben einem gemeinsamen Mittagessen startet ein vielfältiges 
Begegnungsprogramm mit Musik, Sport, Spiel, Spaß, kreativen Angeboten 
und Impulsen für das persönliche Gebet.  

3. Abschlussgottesdienst  

Die Messdienerwallfahrt schließt mit einer Heiligen Messe ab, die um 17 
Uhr im Schlossgarten von Osnabrück gefeiert wird. Danach treten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer nach Bistumsgruppen sortiert den 
Heimweg an. Gegen 20:00 Uhr sind wir dann wieder zurück. 

 

Das klingt doch super und du bist bestimmt dabei!!! 

 

Infos und Anmeldungen bis zum 01. April 

bei Pfr. Frank Bakenecker (Tel. 238 79 16). 
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Werft die Netze aus! 

 

Machen Sie mit bei der großen Gebetsaktion um geistliche Berufungen!  

 

Ziel ist es, dass am Weltgebetstag mindestens an einem Ort in jeder 
Diözese in Deutschland ein 24 Stunden-Gebet um geistliche Berufungen 
durchgetragen wird - und dass sich viele Gemeinden, Gemeinschaften 
sowie Einzelpersonen und Familien beteiligen. Wir wollen uns auf diese 
Weise im Gebet vernetzen und uns gegenseitig stärken. Zugleich kommen 
wir so dem Auftrag Jesu Christi nach, um Arbeiter für seinen Weinberg zu 
beten. Und wir nehmen die Herausforderungen an, die sich der Kirche in 
unserer Zeit stellen, wenn wir - auch und gerade durch das Gebet - mutig 
und hoffnungsvoll für die Erneuerung der Kirche eintreten.  

 

Beteiligen Sie sich, in welcher Form Sie mögen: indem Sie selbst zu Hause 
beten; indem Sie mit anderen eine Andacht gestalten; indem Sie zu einer 
längeren Anbetung zusammenkommen…. 

 

In unserer Gemeinde finden zu folgenden Zeiten Gottesdienste und Gebete 
in den Anliegen um geistliche Berufungen und um die geistliche Erneuerung 
der katholischen Kirche in Deutschland statt: 

 

Freitag, 01. Mai  18:00 Uhr Hl. Messe St. Johann 

18:45 Uhr – 19:30 Uhr gestaltete Anbetung St. 
Johann 

 

Samstag, 02. Mai  17:30 Uhr Vesper Sterbekapelle Dom 

 

Die Hl. Messen am 02. und 03. Mai werden in diesem Anliegen gefeiert! 
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Männer auf „Höhenflüge“ 

 

Das können Männer vom 06. bis zum 08. November 2020 im 
Stanislauskolleg - auf dem 82 Meter hohen Eltenberg gelegen - erleben. 
Hochelten ist ein ehemaliges Reichsstift und heutiger kleiner Wallfahrtsort 
über dem Rhein gegenüber der Stadt Emmerich gelegen. Arbeit und Beruf, 
Familie und Zuhause im wahrsten Sinn des Wortes ‚zu Hause zu lassen‘, 
dazu laden wir zum 2. Männerwochenende, von Männern für Männer 
vorbereitet und durchgeführt, an den Niederrhein in Emmerich-Hochelten 
ein.  

 

 

WANN:    Freitag, 06.11. 16:30 Uhr in Fahrgemeinschaften ab Dom bis   
      Sonntag, 08.11. 15:30 Uhr Ankunft in Billerbeck 

 

WO:      Stanislauskolleg Freiheit 2, 46446 Emmerich-Hochelten 

 

KOSTEN:  80 Euro 

 

Anmeldung und Rückfragen: Pfr. Frank Ludger Bakenecker:                                                                            
Telefon 238 79 16 oder Mail: bakenecker-f@bistum-muenster.de 
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Die Karwoche – „Unantastbar Menschsein“ 

 

Auch die Kar-Woche soll in diesem Jahr von unserem Motto der Fastenzeit 
geprägt sein: ‚Unantastbar Menschsein‘!  

So stellt jeder Tag in dieser besonderen Woche einen Teil dieser 
unantastbaren Würde bzw. deren Verletzung dar. Ein Vorbereitungsteam 
aus Seelsorgeteam, Pfarreirat und weiteren Interessierten hat sich 
Gedanken gemacht, diese Botschaft in unsere Zeit zu holen und gestaltet 
die Kar- und Ostertage mit. 

Wir laden Sie auf einen geistlichen Weg ein, das Geheimnis von Ostern in 
dieser Woche zu ‚ertasten‘.  

Das zeigt sich auch in der Gestaltung des Gottesdienstraumes: Unsere 
Johannikirche wird durchgehend der Raum unserer österlichen Liturgien 
sein und das Raumgefüge wird sich durch eine leichte Veränderung der 
Sitzordnung den jeweiligen Liturgien anpassen. Wie schon vor zwei Jahren 
oder auch bei der Aktion ‚Freiraum‘ wird so die Kirche noch einmal ganz 
anders wahrgenommen und lässt uns weitere Erfahrungen mit diesem 
eindrücklichen Kirchenraum machen.  

 

Beichte 
Samstag, 04. April 2020 Dom 17.00 Uhr 

zu diesem Termin sind besonders die Kinder mit ihren Eltern eingeladen. 
Natürlich ist auch jeder andere Beichttermin für Kinder möglich. 

Gründonnerstag, 09. April 2020 Dom 18.00 Uhr - 18.30 Uhr 

Karfreitag, 10. April 2020 Dom 10.00 Uhr - 11.00 Uhr 

nach der Feier vom Leiden und Sterben Christi – diese findet in diesem 
Jahr in St. Johann statt – (ca. 16.30 Uhr) im Dom bis 18.00 Uhr 

Karsamstag, 11. April 2020 Dom 16.00 Uhr - 17.00 Uhr 

Für persönliche Beichtgespräche können Sie gerne mit dem Priester, 
den Sie wünschen, einen eigenen Termin vereinbaren! 
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Einladung 

zu den Gottesdiensten der Kar- und Ostertage 

Palmsonntag, 05 April 2020: 

18.00 Uhr Dom (Samstag, 04.04.): Vorabendmesse – mit Passion 

08.00 Uhr St. Johann:  Hl. Messe 

10.00 Uhr Kapelle Stift:   Hl. Messe 

10.00 Uhr an St. Johann: Feier des Einzuges Christi in Jerusalem 
Segnung der Palmen anschl. Prozession 
zum Dom und Messfeier, gleichzeitig 
„Kinderkirche“ im Pfarrheim 

Die KOLLEKTE am heutigen Tag ist bestimmt für das Heilige Land. 

 

 

Montag, 06. April 2020: 

19.00 Uhr St. Johann:   Begrüßung der Hl. Öle und Salbungs-
gottesdienst 

Dienstag, 07. April 2020: 

19.00 Uhr St. Johann:   „Leise Töne – starke Worte“ - Unantastbar 
Menschsein 

Mittwoch, 08. April 2020: 

19.00 Uhr St. Johann:   Nacht der verlöschenden Lichter mit 
biblischen Personen, die Jesus verlassen 
haben 
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Gründonnerstag, 09. April 2020: 

16.00 Uhr Kapelle Stift:  Messe vom Letzten Abendmahl 

- für die Hausgemeinschaft des 
Altenheimes und für die Senioren der 
Gemeinde - 

19.00 Uhr St. Johann:  Messe vom Letzten Abendmahl 

„Antastbar - Dienen“ – mit Fußwaschung 

- mitgestaltet vom Propsteichor 

Den Kranken wird auf Wunsch die Heilige 
Kommunion aus dieser Messfeier 
gebracht. 

Anschl. Anbetung des Allerheiligsten und 
stilles Gebet in der Nacht zum Karfreitag. 

Karfreitag, 10. April 2020:  Fast- und Abstinenztag 

09.30 Uhr ab Kreuzigungsgruppe an der Friedhofstr./Hagen, ggü. dem 
Eingang zum Friedhof: Karfreitagskreuzweg für Jung & Alt gemeinsam 
organisiert von der Kolpingfamilie und dem Sachausschuss  „Ehe + 
Familie“ - die Familien mit den jüngeren Kindern gehen zur 
Kreuzigungsgruppe an St. Johann mit dortigem Abschluss und die 
„Kolpinger“ fahren mit dem Fahrrad weiter. 

15.00 Uhr St. Johann:  Liturgie vom Leiden und Sterben 

  unseres Herrn Jesus Christus 

  „Antastbar - Menschenwürde“ 

Karsamstag, 11. April 2020: 

8.00 Uhr St. Johann:  Gebet am Heiligen Grab  

  (Karmette) 

Einladung zum stillen Gebet in der Kirche und auf dem Friedhof. 
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Hochfest der Auferstehung des Herrn 

        12. April 2020: 
 

Osternacht 

05.00 Uhr St. Johann: FEIER  DER  AUFERSTEHUNG   

 DES  HERRN  

 

Ostersonntag 
08.30 Uhr Dom:  Hl. Messe 

10.00 Uhr Dom: Festhochamt – mitgestaltet vom Propsteichor, 
Solisten und dem Kourion-Orchester Münster 

10.00 Uhr Kapelle Stift: Hl. Messe  

18.00 Uhr St. Johann: Ostervesper mit Taufe eines Kindes 

19:30 Uhr: Entzünden des Osterfeuers am Helker Berg 

 

Ostermontag, 13. April 2020: 

08.00 Uhr St. Johann: Hl. Messe 

10.00 Uhr Dom: Hl. Messe – Familien mit Kindern und alle, 

 die mögen, können diese Messfeier auch 

 um 10.00 Uhr mit einem „Emmaus-Gang“  

 am Alten Friedhof beginnen und gehen dann  

 zum Dom. 

10.00 Uhr Kapelle Stift: Hl. Messe 

 - keine Abendandacht - 

Die KOLLEKTE an beiden Ostertagen ist für die Ausstattung und 
Unterhaltung unserer beiden Kirchen bestimmt. 
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KAPELLENGOTTESDIENST   IN   AULENDORF: 

 

Ostersonntag: 9.30 Uhr  Hl. Messe 

Ostermontag: 9.30 Uhr  Hl. Messe – es singt der  

   Gesangverein Aulendorf. 

 
 

Kirchenbesucher-Zählungen: 

24. / 25. Februar 2018  =    901 

10. / 11. November 2018  =    889 

16. / 17. März 2019  =    880 

09. / 10. November 2019  =    920 

07. / 08. März 2020  =    878 

 

 

STATISTISCHES über die Pfarrgemeinde 

 2017  2018  2019 

Taufen     77      68      98 

Begräbnisse     87      91      96 

Eheschließungen     27      19      30 

Austritte aus der Kirche     24      39      66 

Eintritte/Übertritte in die Kirche      3        3        2 
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Termine bis zu den Sommerferien: 

 

Samstag, 18. April 2019: 

14.30 Uhr im Kleinen Café: „Oster-Kaffeetrinken“ – zu dem besonders die 
Gruppe der Menschen mit Behinderungen und deren Familien eingeladen 
sind.  

Sonntage, 19. April und 26. April 2020: 

An diesen beiden Sonntagen finden um 10.00 Uhr im Dom die Feiern der 
Erstkommunion statt. Aus diesem Grund finden um 10.00 Uhr die 
Messfeiern für die Gemeinde in St. Johann statt.  

Montag, 20. April 2020: 

20.00 Uhr im kfd-Raum des Pfarrheims: Glaubensgespräch mit Frauen und 
Männern; die Leitung hat Pfarrer Bakenecker 

Montag, 27. April 2020: 

19.30 Uhr in St. Johann: Meditativer Tanz – ein Angebot der kfd  

Freitag, 01. Mai 2020 – Tag der Arbeit/staatlicher Feiertag: 

09.00 Uhr in St. Johann: Hl. Messe mit sakramentalem Segen 

18.00 Uhr in St. Johann: Hl. Messe – im Anschluss gestaltete Anbetung im 
Rahmen der „24-Stunden-Gebetsaktion“ 

Sonntag, 03. Mai 2020: 

18.00 Uhr St. Johann: „Ma(h)l-anders“-Messe (keine Maiandacht!) 

Donnerstage; 07., 14. und 28. Mai 2020: 

17.00 Uhr in der Kapelle des St. Ludgerus-Stiftes. Maiandacht  

Samstag, 09. Mai 2020: 

09.15 Uhr in der Marien-Capelle Aulendorf: Messfeier anlässlich des 
Schützenfestes des Bürgerschützenvereins Aulendorf e. V. 
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Sonntag, 10. Mai 2020 – zugleich „Muttertag“: 

10.00 Uhr Dom: Kirche für alle Generationen „DomUs – Kirche für uns„. 
Nach der Feier im Dom sind alle, die möchten, noch zu einem einfachen, 
aber leckeren Mittagessen eingeladen.  

18.00 Uhr St. Johann: Maiandacht 

Sonntag, 17. Mai 2020: 

Der Aktionskreis „Eine Welt“ lädt im Anschluss der Hl. Messe um 10.00 Uhr 
im Dom zum Kirchencafé ins Pfarrheim ein. Hier besteht die Möglichkeit 
noch gemütlich bei einer Tasse Kaffee zusammen zu sein und ins Gespräch 
zu kommen. 

18.00 Uhr St. Johann: Maiandacht 

Montag, 18. Mai 2020: 

20.00 Uhr im kfd-Raum des Pfarrheims: Glaubensgespräch mit Frauen und 
Männern; die Leitung hat Pastoralassistent Th. Kröger 

Dienstag, 19. Mai 2020: 

19.30 Uhr Flur- und Bittprozession (Ausrichter: Kolping-Schützen) 

Hochfest Christi Himmelfahrt, 21. Mai 2020: 

11.30 Uhr Johanni-Schulhof: Fahrzeugsegnung 

Samstag, 23. Mai 2020: 

09.00 Uhr St. Johann: Messfeier anlässlich des Schützenfestes der 
Kolpingfamilie Billerbeck 

Sonntag, 24. Mai 2020: 

18.00 Uhr Eröffnungskonzert des „Baumberger Orgelsommers 2020“ mit 
Frau Zozana Ferjencikvo 

Dienstag, 26. Mai 2020 – WEIHETAG unseres „DOMES“ 

Pfingstsonntag, 31. Mai 2020: 

10.00 Uhr Dom: Hl. Messe zum Festtag 
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Pfingstdienstag, 02. Juni 2020: 

9.00 Uhr St. Johann: Messfeier anlässlich des Treffens „Confraternitas 
Ludgeriana“ 

Mittwoch, 03. Juni 2020: 

18.00 Uhr im Dom: Üben des Ablaufs der Firmfeier mit den Firmanden  

Samstag, 06. Juni 2020: 

09.30 Uhr St. Johann: Messfeier anlässlich des Schützenfestes des 
Allgemeinen Billerbecker Schützenvereins 

Sonntag, 07. Juni 2020: 

10.00 Uhr im Dom: Pontifikalamt mit Spendung des Firmsakramentes durch 
Weihbischof em. Dieter Geerlings – mitgestaltet von „Melody of Hope“ 

18.00 Uhr St. Johann: „Ma(h)l-anders“-Messe 

Fronleichnam – Hochfest des Leibes und Blutes Christi - Donnerstag, 11. 
Juni 2020: 

9.30 Uhr Dom: Beginn der Messfeier, anschließend Fronleichnams-
prozession – mitgestaltet vom Blasorchester Billerbeck e. V. 

Samstag, 13. Juni 2020: 

14.30 Uhr St. Johann: Ökumenischer Abschlussgottesdienst für die 
Entlassschüler der Klassen 10 der Geschwister-Eichenwald-
Gemeinschaftsschule  

Sonntag, 14. Juni 2020: 

11.30 Uhr St. Johann: Familienmesse 

Montag, 15. Juni 2020: 

20.00 Uhr im kfd-Raum des Pfarrheims: Glaubensgespräch mit Frauen und 
Männern; die Leitung hat Propst Serries 

17.30 Uhr St. Johann: Abschluss-Wortgottesdienst für die Schulkinder der 
KiTa St. Johann 

Freitag, 19. Juni 2020: 
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17.00 Uhr St. Johann: Abschluss-Wortgottesdienst für die Schulkinder der 
KiTa St. Ludgerus 

Samstag, 20. Juni 2020: 

09.00 Uhr Benediktiner-Abtei Gerleve: Messfeier anlässlich des 
Schützenfestes des Schützenvereins „Westhellen-Gerleve e. V.“ 

Mittwoch, 24. Juni 2020 – Geburt des Hl. Johannes der Täufer,  
unseres Pfarrpatrons: 

09.00 Uhr in St. Johann: Hl. Messe 

19.00 Uhr in St. Johann: Hl. Messe zum Patronatsfest, mitgestaltet vom 
Chor „Spirit of Joy“ – anschließend wird auf dem Johannikirchplatz ein 
Umtrunk gereicht – ausgerichtet vom Festausschuss des Pfarreirates. 

Donnerstag, 25. Juni 2020: 

17.30 Uhr St. Johann: Abschluss-Wortgottesdienst für die Schulkinder der 
KiTa St. Gerburgis 

Freitag, 26. Juni 2020: 

08.10 Uhr Dom: Ökumenischer Gottesdienst für alle Kinder der Ludgeri-
Grundschule zum Schuljahresende 

18.00 Uhr in St. Johann: Messfeier anlässlich des Schützenfestes der St. 
Johanniter-Schützenbruderschaft 

Samstag, 04. Juli 2020: 

10.30 Uhr im Festzelt: Messfeier anlässlich des Schützenfestes des 
Schützenvereins „Ossensiel“ in Bockelsdorf 

Samstag, 11. Juli 2020: 

09.30 Uhr im Festzelt: Messfeier anlässlich des Schützenfestes des 
Schützenvereins „Alstätte-Osthellermark“ – gegenüber von „Haus 
Hameren“ 

Sonntag, 26. Juli 2020: 

09.30 Uhr im Festzelt: Messfeier anlässlich des Schützenfestes der 
Schützenbruderschaft der „Heiligen Familie“ Hamern-Lutum 
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